
Wie arbeitet Museumspädagogik heute? Gesellschaft-
liche Veränderungen, neue Erwartungshaltungen  
an die Institution Museum und Anforderungen eines 
Audience Development stellen auch das bislang 
erprobte Repertoire in der musealen Bildungs- und 
Vermittlungsarbeit auf den Prüfstand. Neben perso-
nelle, analoge und mediale Vermittlungsformen sind 
zunehmend partizipative, kollaborative und digitale 
Ansätze getreten. Diese können durchaus ein neues 
Publikum ansprechen, gehen andererseits jedoch 
nicht unbedingt mit den Erwartungen des bisherigen 
Publikums konform.

Die Tagung nimmt Formate und Methoden einer zeit-
gemäßen Museumspädagogik aus theoretischer wie 
praktischer Perspektive in den Blick und beleuchtet 
deren spezifische Herausforderungen und Potenziale. 

Eingangs verortet die Fachtagung das Thema Formate 
und Methoden im Dreieck institutioneller Entwick-
lungen, Besuchsmotivationen und dem Rezeptions-
verhalten von (Nicht-)Besucher*innen. Dabei werden 
Fragen nach den Zielstellungen und intendierten 
Wirkungen von Museen ebenso aufgegriffen wie 
nach Interventionen innerhalb und außerhalb des 
Museums.
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bis 8. Oktober 2019 
Online-Anmeldung 
www.museumspaedagogik.org/anmeldung

100/80 € ermäßigt (Volontär*innen, Studierende, 
Mitglieder des BVMP)

In der Tagungsgebühr ist am Freitag ein Mittags- 
imbiss enthalten.

Die Tagungsgebühr ist vorab bis spätestens  
20. Oktober 2019 (Zahlungseingang) zu über- 
weisen und Voraussetzung für die Teilnahme.

Bankverbindung siehe Anmeldung

Für die Teilnehmenden ist ein Kontingent an  
Zimmern in folgenden Hotels reserviert.  
Bitte nennen Sie bei Ihrer Buchung das Stichwort 
»Bundesverband Museumspädagogik«:

Motel One Nürnberg-Plärrer 
www.motel-one.com/de/hotels/nuernberg/ 
hotel-nuernberg-plaerrer/ 
bis 10.10.19

Ringhotel Loew‘s Merkur 
loews-hotel-merkur.de/ 
bis 24.10.19

Bundesverband Museumspädagogik e.V. 
tagung@museumspaedagogik.org

Germanisches Nationalmuseum 
Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg 
Tel. 0911 1331-0, www.gnm.de

Mit ihrem Namensschild erhalten Tagungsteilnehmer*- 
innen freien Eintritt im Germanischen Nationalmuseum, 
im Albrecht-Dürer-Haus, im Stadtmuseum im Fembo
Haus, in der Kaiserburg, im Museum Tucherschloss, in 
den Mittelalterlichen Lochgefängnissen, im Spielzeug-
museum, im Museum Industriekultur, im Dokumentations- 
zentrum Reichsparteitagsgelände, im Memorium  
Nürnberger Prozesse, im Künstlerhaus, in der Kunsthalle,  
in der Kunstvilla, im Kunsthaus, im DB Museum, im Museum 
für Kommunikation, im Neuen Museum Nürnberg und 
im Henkershaus. Zudem in folgenden Museen in Fürth: 
Jüdisches Museum Fürth, kunst galerie fürth, Ludwig 
Erhard Zentrum, Rundfunkmuseum, Stadtmuseum Fürth.
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Das Praxisforum ermöglicht dann fokussierte Einblicke. 
In vier Durchgängen geben Kulturvermittler*innen und 
Kurator*innen Impulse und stellen besondere Formate und  
Methoden vor. Sie berichten von ihren Erfahrungen und  
diskutieren kritisch mit den Teilnehmer*innen. Das Themen- 
spektrum reicht von Gaming und Inklusion bis hin zu 
Storytelling und Partizipation. Bei der Anmeldung wählen 
die Teilnehmer*innen aus der Vielfalt der Impulse aus.

Abschließend sollen die verschiedenen Ansätze, 
Erwartungen und Erfahrungen in einem Realitätscheck 
zusammengeführt werden: Wie gestaltet sich die 
Publikumsentwicklung auf lokaler wie internationaler 
Ebene? Widerspricht eine konsequente Publikums
orientierung der herkömmlichen Ausrichtung auf die 
Sammlungen? Und nicht zuletzt: Welche Konsequenzen 
hat eine Öffnung für ein diverses Publikum?

 

Jahrestagung des Bundesverbands Museumspädagogik 

e.V. in Kooperation mit dem Kunst- und Kulturpäda- 

gogischen Zentrum der Museen in Nürnberg und dem 

Landesverband Museumspädagogik Bayern e.V. mit 

Unterstützung des Germanischen Nationalmuseums,  

der Stadt Nürnberg und der Landesstelle für die  

nichtstaatlichen Museen in Bayern

https://loews-hotel-merkur.de
https://www.motel-one.com/de/hotels/nuernberg/


Tagungsbüro im Foyer des Germanischen  
Nationalmuseums geöffnet

Mehr als Begleitprogramm! Methoden und Formate 
der Ausstellungsdidaktik

Herbsttreffen des Arbeitskreises Bildung und Vermittlung 
im Deutschen Museumsbund e.V. im Aufseß-Saal im  
Germanischen Nationalmuseum 
(ab 13.30 Ankommen bei Kaffee)
Anmeldung erforderlich: mergen@hdg.de

Führungen zum Kennenlernen  
des Germanischen Nationalmuseums

mit Dr. Jessica Mack-Andrick und Regina Rüdebusch (KPZ)
Treffpunkt: Foyer des Germanischen Nationalmuseums

Get together 
Restaurant Barfüßer, Hallplatz 2, 90402 Nürnberg,  
www.barfuesser-nuernberg.de

Freitag, 8. November 2019

Tagung im Aufseß-Saal  
im Germanischen Nationalmuseum
Tagungsbüro im Foyer des Germanischen Nationalmuseums 
geöffnet

Begrüßung 
Prof. Dr. Daniel Hess, Generaldirektor des Germanischen  
Nationalmuseums 
Prof. Dr. Julia Lehner, Kulturreferentin der Stadt Nürnberg 
Dr. Elke Kollar, Vorsitzende des Bundesverbands  
Museumspädagogik e.V.

	 10.00–10.15 Uhr	 KPZ – Kooperativ, Personell, Zentral 
		  Dr. Thomas Brehm, Leiter des Kunst- und Kulturpädagogischen 	
		  Zentrums der Museen in Nürnberg (KPZ)

	 10.15–12.00 Uhr	 Wohin geht der Weg? – Museen und ihr Publikum  
	 auf Englisch	 Jasper Visser, VISSCH+STAM (Amsterdam),  
		  Open source museum education 
		  Dr. Heike Zech, Germanisches Nationalmuseum,  
		  Fun and Funding: Erfahrungen aus England 
		�  Markus Blösl, Stiftung Freizeit,  

Nein, danke! Wie entsteht Engagement in offenen Formaten?

		  Moderation: Miriam Klein, Bundesverband Museumspädagogik e.V.

	 12.00–13.30 Uhr	 Mittagspause  
		  Buffet auf dem Kunstbalkon im Germanischen Nationalmuseum

	 13.30–14.00 Uhr	 Praxisforum I mit parallelen Impulsen

	 14.15–14.45 Uhr	 Praxisforum II mit parallelen Impulsen

	 14.45–15.30 Uhr	 Kaffeepause auf dem Kunstbalkon  
		  im Germanischen Nationalmuseum

	 15.30–16.00 Uhr	 Praxisforum III mit parallelen Impulsen

	 16.15–16.45 Uhr	 Praxisforum IV mit parallelen Impulsen

	 17.00–19.00 Uhr	 Mitgliederversammlung des Bundesverbands  
		  Museumspädagogik e.V.

	 ab 19.00 Uhr	 Empfang im Pellerhaus – Haus des Spiels 
		  auf Einladung der Stadt Nürnberg  
		  im Anschluss Spieleabend im Spielesaal,  
		  Haus des Spiels im Pellerhaus,  
		  Egidienplatz 23, 90403 Nürnberg			 
		  www.museen.nuernberg.de/haus-des-spiels

Samstag, 9. November 2019

Auf dem Weg – Exkursionen

Jüdisches Museum Franken, Königsstraße 89, Fürth  
Fürth, das ist Fjorda! – Entdecken und Lernen im neuen 
Jüdischen Museum Franken in Fürth 
mit Katrin Thürnagel (Jüdisches Museum Franken)

Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände,  
Bayernstraße 110   
»Nie wieder NSU!« – Warum beschäftigen wir uns mit 
NS-Geschichte am historischen Ort?           
mit Dr. Astrid Betz (Dokumentationszentrum  
Reichsparteitagsgelände)

Museum Industriekultur, Äußere Sulzbacher Straße 62 
Strukturwandel, Stadtgeschichte – und mehr!      		
mit Dr. Ingmar Reither (KPZ) und Monika Dreykorn  
(Museum Industriekultur)

Germanisches Nationalmuseum, Kartäusergasse 1  
Von Helden und Forschern – zwei Ausstellungen im GNM 
und ihre Vermittlung 
mit Dr. Jessica Mack-Andrick und Pirko Schröder (KPZ) 

Stadtmuseum im Fembo-Haus, Burgstraße 15 
Stadtgeschichte sehen, verstehen und vermitteln 
mit Dr. Gesa Büchert (KPZ) und Lena Schmiedl  
(Stadtmuseum im Fembo-Haus)

Kunsthalle Nürnberg, Lorenzer Straße 32 
#meineAusstellung 
mit Lena Hofer (KPZ) und Dr. Harriet Zilch (Kunsthalle) 

Neues Museum Nürnberg, Luitpoldstraße 5 
Kunst und Design nach 1945 vermitteln? –  
Ein Rundgang durch das Neue Museum Nürnberg 
mit Claudia Marquardt (Neues Museum Nürnberg)

Museum für Kommunikation im Verkehrsmuseum,  
Lessingstraße 6 
Missverständnisse, Medien, Meinungsmache:  
Kommunikation als Inhalt und Methode 
mit Elke Schneider (Museum für Kommunikation)

DB Museum im Verkehrsmuseum, Lessingstraße 6 
Die ganze Welt der Eisenbahn 
mit Jenny Müller (DB Museum)

	Tagung im Aufseß-Saal  
im Germanischen Nationalmuseum
Was bedeuten neue Wege? –  
Publikumsorientierung im Realitätscheck 

Axel Hüttinger, Hüttinger Interactive Exhibitions,   
Attraktivität durch Interaktion  
Dr. Astrid Pellengahr, Landesstelle für die nichtstaatlichen 
Museen in Bayern,  
Digitale Vermittlung als nachhaltige Aufgabe  
Silke Oldenburg, Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg, 
Audience Development als Chance 

Moderation: Dr. Matthias Hamann, Bundesverband  
Museumspädagogik e.V.

Reisegepäck – Tagungsabschluss  
Dr. Elke Kollar, Bundesverband Museumspädagogik e.V.

12.00–16.00 Uhr 
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Donnerstag, 7. November 2019
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